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Mit Sand und Liegestuhl in den Feierabend: Das gleichnamige Programm Anfang Juli lockt die Gäste wieder zu entspannten Abenden mit viel guter Musik vor den Leipheimer

Zehntstadel. Foto: Sandra Parada

Zwischen Flamenco und Latin Jazz: Jan

Pascal und Café del Mundo.

Freche Volksmusik mit Streichern: Zwir-

beldirn. Fotos: Veranstalter

Frauen mit drei Stimmen und drei
Geigen sowie einem Herrn am Kon-
trabass, die erfrischend bearbeitete
Volksmusik auf die Bühne bringen.

Etwas gediegener, aber nicht
minder hochkarätig wird es dann
zum Schluss der „Feierabend“-Rei-
he mit Jan Pascal und Café del mun-
do. Flamenco und Latinjazz-Im-
pressionen für einen Sommer-
nachtstraum. Das alles findet bei
(hoffentlich) gutem Wetter im
Schlosshof statt – wenn das Wetter
nicht mitspielt, ist der „Feierabend“
im Zehntstadel.

Noch drei Mal
Butterbrezel-Jazz

Am liebsten draußen ist auch die
zweite Freiluft-Reihe des Leiphei-
mer Zehntstadels, der vor Kurzem
gestartete Butterbrezel-Jazz jeden
ersten Sonntag im Monat. Diesen
Sommer noch mit feinen Jazzstan-
dards von „Miles & More“ (7. Juli),
Jazz und Latin mit den Loungecats
um Joe Fessele (4. August) und zum
Abschluss La Strada (1. September)
zwischen Musette, swingenden
Hot-Club Grooves und Tango.

Das neue Programm
für das zweite Halbjahr

Pünktlich zum Sommer ist auch das
neue Programm des Leipheimer
Zehntstadel für das zweite Halbjahr
erschienen. Die Highlights darin
sind die Tastentage vom 11. bis 27.
Oktober (unter anderem mit „Ritter
Rost“-Komponist Felix Janosa und
mit einem Stummfilmkonzert zu
„Nosferatu“), ein Clownworkshop
für Kinder und Jugendliche, eine
Swing-Tanz-Party mit „Jazzmada-
me“ und die „Jiddische Weihnacht“
mit Klezmorim.

Wunschband für die Leipheimer“,
sagt Sandra Parada, denn beim Neu-
jahrsempfang der Stadt waren die
geladenen Gäste bereits begeistert
von der Gruppe, die mit Tango,
Musette und Swing das Swinging
Paris der 30er-Jahre wiederbelebt.

Etwas knalliger geht es dann am
zweiten Abend, Dienstag, 9. Juli,
zu, wenn Retro Brüder mit aller-
hand Vintage-Instrumenten musi-
kalischen Schmuckstücken einen
modernen Anstrich verpassen. Ähn-
lich temperamentvoll verspricht
dann der Mittwochabend, 10. Juli,
zu werden: Zwirbeldirn sind drei

tails auch wieder viel gute Musik
mit.

Sandra Parada und Carmen Mark
vom Kulturamt der Stadt kommen
ins Schwärmen, wenn sie von den
vier Bands berichten, die zwischen
dem 8. und 11. Juli in Leipheim
spielen werden. „Eine Atmosphäre
wie in ’Der große Gatsby’“, soll
gleich bei der Eröffnung im Schloss-
hof herrschen. Die Musik, die auch
aus der aktuellen Erfolgsverfilmung
mit Leonardo Di Caprio in der Ti-
telrolle stammen könnte, kommt am
Montag, 8. Juli, vom Orchestre Mu-
sette Café de Paris. „Das ist eine

VON REBEKKA JAKOB

Leipheim Berlin hat einen, München
natürlich auch – und natürlich gibt
es auch in Leipheim dieses Jahr wie-
der einen Strand in der Stadt. Auch
wenn er nur für ein paar Tage blei-
ben und nicht so spektakulär ausfal-
len wird wie in den Großstädten,
lädt der Leipheimer Sandstrand im
Schlosshof zum Ausspannen ein –
eben zum „Feierabend“. Die gleich-
namige Konzertreihe vor dem
Zehntstadel findet dieses Jahr schon
zum dritten Mal statt und bringt ne-
ben Strand, Liegestühlen und Cock-

Nix wie raus!
Freiluftsaison Der Leipheimer Zehntstadel bittet seine Gäste wieder ins Freie, in den Schlosshof.

Dort gibt’s Butterbrezen und Kaffee, Strand und Cocktails und natürlich viel gute Musik

Wunschprogramm der Leipheimer: das

Orchestre Musette und Café de Paris.
Musikraritäten, mit allerlei alten Instru-

menten aufgemöbelt: Die Retro Brüder.

So sehen Worldcupsieger aus
Tanz Die B&G Dance Company kehrt mit Medaillen und Pokalen

beladen von den European Championships zurück
Günzburg/Amsterdam Europameis-
ter und Vizeeuropameister 2013 und
nicht zuletzt Worldcup-Sieger: So
darf sich die B&G Dance Company
des VfL Günzburg jetzt nennen. In
Amsterdam (Niederlande) bei der
diesjährigen European Champion-
ship traten die Tänzerinnen und
Tänzer für Deutschland an – 2500
Teilnehmer aus 24 Nationen waren
am Start.

Tanzpädagogin und Wertungs-

richterin Michaela Majsai aus Edels-
tetten hatte mit über 100 Tänzern
zwischen drei und 50 Jahren eine
„Large Production“ zusammenge-
stellt, der Titel: „Remember me“.
Damit gewann die Gruppe den 1.
Platz und ist somit Worldcup-Sie-
ger. Das Weltmeister-Duo von 2012
aus den Reihen der B&G Dance
Company, Ricardo Majsai und Se-
bastian Riederle, erreichte zudem in
der Kategorie „Electric Boogie“ den

2. Platz – sie dürfen sich Vizeeuro-
pameister 2013 nennen.

Zeit zum Ausruhen bleibt freilich
keine: Die Vorbereitungen für die
Weltmeisterschaft im Oktober in
Kopenhagen fangen schon an. Au-
ßerdem ist die B&G Dance Compa-
ny ab dieser Woche im Fernsehen
bei Pro7 und Sat1 zu sehen. Der
nächste Auftritt in der Heimat ist
dann am 29. Juni (18 Uhr) beim
Guntiafest. (zg/rjk) Die Tänzer der B&G Dance Company des VfL Günzburg freuen sich über ihren Weltcup-Sieg. Foto: Verein

CHORMUSIK

Open-Air-Wochenende
mit Jubilate
Der Reischenau-Chor Jubilate gas-
tiert in Balzhausen am Samstag,
29. Juni, um 20.30 Uhr bei einem
Open-Air-Wochenende auf dem
Sportgelände. Der Chor hat im ver-
gangenen Jahr sein 20-jähriges Be-
stehen gefeiert. Die musikalische
Palette reicht von moderner,
rhythmischer Kirchenmusik bis zu
Schlager und Evergreens. Bei Re-
gen wird das Konzert in die angren-
zende Turnhalle verlegt. Vor und
nach dem Konzert sowie in der Pau-
se ist Bewirtung durch den Veran-
stalter. (zg)

O Karten im Vorverkauf gibt es unter
anderem bei Karola Wieser, Telefon
08281/5467 und Petra Reiter, Telefon
08292/2827.

MUSIKALISCHER FRÜHLING

Abschluss mit dem
Kammerorchester
Das letzte Konzert des „Musikali-
schen Frühlings im schwäbischen
Barockwinkel“ für das Jahr 2013 be-
streitet am kommenden Sonntag,
23. Juni, um 17 Uhr das Günzburger
Kammerorchester im Kaisersaal
des Klosters Wettenhausen. Auf
dem Programm stehen J. Sebastian
Bachs „Ouvertüre Suite Nr. 3 in
D-Dur“ und „Die Vier Jahreszei-
ten“ von Antonio Vivaldi für Solo-
violine und Streichorchester. Solist
ist der aus Lauingen stammende
Geiger Alexander Maria Möck,
Mitglied und Stimmführer der 2.
Violinen bei den Münchner Phil-
harmonikern. (zg)

● Konzertbeginn bei den Feier-
abendkonzerten ist jeweils um 19
Uhr. Geöffnet ist allerdings schon ab
18 Uhr – so kann man direkt nach
der Arbeit im Schlosshof schon eine
Kleinigkeit essen und den Begrü-
ßungsdrink des Restaurants genie-
ßen.
● Gruppen erhalten vergünstigte Ti-
ckets für die Feierabendkonzerte.
Wer mehr als einen Feierabend in
Leipheim genießen möchte, kann
ab zwei Veranstaltungen ein Mini-
Abo buchen. Die Karten gibt es
auch an der Abendkasse.
● Tickets für den Zehntstadel kann
man ab jetzt nicht nur online bu-
chen, sondern auch per Sofortaus-
druck gleich am eigenen PC be-
kommen. Der Zehntstadel hat seine
Internetseite komplett neu gestal-
tet. (rjk)

I Infos und Tickets im Internet
www.zehntstadel-leipheim.de

Open Air

Motorrad- und
Oldtimerfest mit

Musik in Birkenried
Gundelfingen Wenn Diakon Trapp
aus Kötz am Sonntag, 23. Juni, um
11 Uhr den „Bikergottesdienst“ vor
der Kapelle von Birkenried beginnt,
rufen auch die Trommeln von Ko-
mazama. Dann heißt es zur Liturgie:
Latin Percussion meets African
Beat. Es gibt aber noch viel mehr
Livemusik rund um das Kulturge-
wächshaus an diesem Wochenende.

Gegen 9 Uhr werden die Fahrer
mit ihren Fahrzeugen erwartet und
können sich mit einem Weißwurst-
Frühstück stärken, bevor der Got-
tesdienst beginnt.

Das Augsburger Percussionpro-
jekt Komazama verbindet den erdi-
gen Sound afrikanischer Rhythmen
mit luftigen Latingrooves, dazu lie-
fern sich mächtige afrikanische
Basstrommeln, filigrane Kleinper-
cussion, Congas, Djemben und Glo-
cken ein rasantes Wechselspiel, um
Gotteswort Gehör zu verschaffen.
Der Eintritt ist frei, es wird für die
Musiker gesammelt.

Zum Barbecue gibt es ab 13 Uhr
Livemusik mit „Heart & Soul“ auf
der Biergartenbühne. Die zehn Mu-
siker bilden den charakteristischen
Sound von Soul, Blues und Rock.
Um 16 Uhr werden die Fahrzeuge
prämiert. (zg)
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A-Cappella-Award:
Teilnehmer stehen fest
Für den A-Cappella-Award Ulm
2013 stehen jetzt die acht Vokalen-
sembles fest, die am 6. Oktober (ab
17 Uhr) im Ulmer Roxy gegenei-
nander antreten werden. Es sind:
Bliss aus der Schweiz, Cash-N-Go
aus Augsburg, Delta Q (Berlin),
Mundial (Hamburg), Muttis Kin-
der (Berlin/Dortmund), Peter and
the Wolvettes (Berlin), Sjaella
(Leipzig) und Voisix (Paderborn).
Das Repertoire der Künstler bein-
haltet nach Angaben der Stadt Ulm
sowohl bekannte Songs aus den
unterschiedlichsten Genres wie
Rock und Pop als auch selbst kom-
ponierte Stücke und Arrangements.
Beim Finale wird eine Jury über
den Sieger entscheiden; dieser sitzt
Sänger Henrik Wager vor, derzeit
als „Berger“ im Wilhelmsburg-Mu-
sical „Hair“ zu hören. (az)

O Karten für den A-Cappella-Award im
Roxy gibt es bei der Neu-Ulmer Zei-
tung, Telefon 0731/7071-44.

Orgelführungen,
Konzerte und

Vorträge
Ulm In der kommenden Woche sind
im Ulmer Münster verschiedene
Konzerte, Führungen und Vorträge
geplant.

So findet am Mittwoch, 26. Juni,
eine Orgelführung an die Hauptor-
gel des Ulmer Münsters mit Friede-
mann Johannes Wieland, dem ersten
Organisten und Münsterkantor,
statt. Beginn ist um 18.30 Uhr. Eine
weitere Führung an die Hauptorgel
des Ulmer Münsters ist am Freitag,
28. Juni, von 16 Uhr bis 17 Uhr
möglich. Diese ist speziell für Kin-
der gedacht.

Einen Vortrag zur Andreas-Fel-
ger-Ausstellung „Grenzwertig –
Das Credo als Herausforderung“
hält am Freitag, 28. Juni, um 19 Uhr
Oliver Kohler. Passende Orgelmu-
sik zum Thema „Credo“ gibt es von
Friedemann Johannes Wieland. Im
Orgelkonzert am Sonntag, 30. Juni,
spielt Hanzo Kim Werke von Men-
delssohn, Elgar und Karg-Elert. Be-
ginn ist um 11.30 Uhr. (hele)

O Karten für die Or-
gelführungen gibt
es im Vorverkauf an
der Münster-
pforte. Karten für
das Orgel-
konzert am
Sonntag an
der Tages-
kasse am
Brautpor-
tal.
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Kempter-Messe
in der Frauenkirche
Der musikalische Frühling im
schwäbischen Barockwinkel: Am
Sonntag, 30. Juni, wird um 10 Uhr
in der Frauenkirche Münsterhau-
sen die Messe von Karl Kemter
„Missa pastoritia in C op. 114“
aufgeführt. Zelebrant ist Weihbi-
schof Florian Wörner. Mitwirken-
de sind Mitglieder des Musica Anti-
qua Ensembles Günzburg unter
der Leitung von Bernhard Löffler.
(zg)


